
 
 
 

     
     
     
     
     
     

 

VARTA AG, Ellwangen, ISIN: DE000A0TGJ55   
  

Veröffentlichung einer Insiderinformation gemäß Artikel 17 der Verordnung (EU) Nr. 596/2014   
  

VARTA von Cyberangriff betroffen  
  
Ellwangen, 13.  Februar 2024  
  
Die VARTA Gruppe wurde gestern Nacht, 12. Februar 2024, Ziel einer Cyberattacke auf Teile ihrer 
IT-Systeme. Damit sind formal die fünf Produktionsbetriebe sowie die Verwaltung betroffen. Die 
IT-Systeme und damit auch die Produktion wurden proaktiv vorübergehend aus 
Sicherheitsgründen runtergefahren und vom Internet getrennt. Die IT-Systeme sowie der Umfang 
der Auswirkungen werden gegenwärtig überprüft. Dabei wird mit höchster Sorgfalt auf die 
Datenintegrität geachtet. 
  
In welchem Umfang ein tatsächlicher Schaden entstanden ist, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht benannt werden.   
  
Entsprechend des für solche Situationen vorgesehenen Notfallplans wurden aus 
Vorsichtsgründen umgehend erforderliche Maßnahmen durchgeführt, und eine sofort 
eingerichtete Task-Force arbeitet mit Unterstützung von Cybersecurity-Experten und 
Datenforensikern daran, den Normalbetrieb schnellstmöglich wiederherzustellen und den Vorfall 
aufzuarbeiten.   
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